
  
 
 
 
 

 
 
36 Tore für den guten Zweck 
 
Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück im Fußballfieber – 
Turnier für die Lebenshilfe 
 

 
Stephanie Borghoff, Leiterin der Frühförderung (rechts), freut sich über die 
großzügige Spende. Übergeben von Benedict Konrad von der Kreissparkasse Halle-
Wiedenbrück (links). 

 
Halle (Westf.), 30. Januar 2026 

In einem freundschaftlichen Duell traten 30 engagierten Mitarbeitende der 

Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück den 25 begeisterten Kindern ihrer 

Kolleginnen und Kollegen in einem Fußballturnier „Jung gegen Alt“ 

gegenüber.  

Jedes Tor das von den Kindern geschossen wurde, wurde mit 20 Euro 

honoriert was der Frühförderung der Lebenshilfe in Verl und in Halle 

(Westf.) zugutekommt. Ein Anreiz, der nicht nur auf dem Feld für gute 

Leistungen sorgt, sondern auch ein gutes Gefühl mit sich bringt. 
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Wie groß der Anreiz war, zeigt das Ergebnis, mit 36 Toren konnten die 

Kinder 720 Euro für den guten Zweck erzielen. Aufgestockt von der 

Kreissparkasse kann sich die Lebenshilfe über eine Spende von 1000 Euro 

für die Frühförderung freuen. 

Die aufgestockte Summe wurde unmittelbar der Lebenshilfe –

Frühförderung in Verl und Halle (Westf.) übergeben. Damit unterstützt die 

Kreissparkasse gezielt Projekte, die Kindern im frühen Entwicklungsalter im 

gesamten Geschäftsgebiet zugutekommen.  

Die Lebenshilfe im Kreis Gütersloh e.V. unterstützt seit 1962 Menschen mit 

geistigen Beeinträchtigungen sowie Kindern mit 

Entwicklungsverzögerungen. Die Schwerpunkte der Arbeit liegen in den 

Bereichen Frühförderung, Wohnen in den besonderen Wohnformen und im 

Ambulant Unterstützen Wohnen. Darüber hinaus ist der Verein an grund- 

und Förderschulen Träger vom Offenen Ganztag sowie der 

Schulsozialarbeit. 

Die ersten Lebensjahre eines Kindes stellen eine besondere wichtige Phase 

für die Entwicklung dar. Wenn während dieser Zeit Unsicherheiten 

hinsichtlich des Entwicklungsverlaufs bestehen oder wenn Fachkräfte 

Auffälligkeiten feststellen, stellt eine frühzeitige Beratung in der 

Frühförderstelle einen wichtigen ersten Schritt dar. In der Frühförderung 

geht es darum, Entwicklungsrisiken frühzeitig zu erkennen und mögliche 

Beeinträchtigungen abzumildern oder zu verhindern. Das Kind wird von 

einem hochqualifizierten Team, welches interdisziplinär aufgestellt ist und 

über vielfältige Zusatzqualifikationen verfügt, in der Regel ein bis zwei Mal 

wöchentlich gefördert. Für die Anschaffung hochwertiger Materialien und 

Geräte für die Frühförderung ist der Verein auf Spendenangewiesen. 

„Dieses Turnier zeigt, wie viel wir gemeinsam erreichen können – sowohl auf 

dem Platz als auch für die Gesellschaft. Die Freude der Kinder und das 

Engagement unserer Mitarbeitenden machen uns stolz.“ 

berichtet Benedict Konrad von der Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück. 

„Die Spende der Kreissparkasse stärkt unsere Frühförderprogramme und 

schenkt vielen Familien neue Perspektiven. Wir danken herzlich für diese 

wertvolle Unterstützung“, freut sich Frau Borghoff, Leiterin er 

Frühförderung. 

Das Turnier „Alt gegen Jung“ steht exemplarisch für das gesellschaftliche 

Engagement der Kreissparkasse. Durch sportliche Aktivitäten, die 

Generationen zusammenbringen, und gezielte Spendenaktionen wird ein 

nachhaltiger Beitrag zur Lebensqualität in unserer Region geleistet.  

 


